
2060 sind fast 30 Prozent der 
Einwohner älter als 65 Jahre 
Demografischer Wandel akzentuiert sich in den kommenden Jahren.  

Vor knapp 25 Jahren kannte 
man die Probleme des demo-
grafischen Wandels nicht. Im 
Jahr 2000 zählten die Jahr -
gänge im Pensionsalter selten 
mehr als 200 Personen. Dem 
gegenüber standen rund 20 ge-
burtenstarke Jahrgänge mit 
teils mehr als 600 Personen 
mitten im Berufsleben. 

Doch nun geht die Baby-
boomer-Generation in Rente. 
Und das stellt die Gesellschaft 
bekanntermassen vor grosse 
Herausforderungen, denn die 
nachfolgenden Generationen 
zählen deutlich weniger Men-
schen. Eine Folge ist der Ar-
beitskräftemangel, weil Stellen 
nicht mehr besetzt werden kön-
nen, wenn die geburtenstarken 
Jahrgänge im Ruhestand sind. 
Die Finanzierung dieses Ruhe-
standes wird gleichermassen 
schwierig, da nach dem aktuel-
len System der AHV die Arbeit-
nehmenden die Rente der Pen-
sionierten finanzieren. 

Medianalter steigt  
um fast vier Jahre 
Das am Donnerstag veröffent-
lichte Bevölkerungsszenario 
des Amtes für Statistik verdeut-
licht die Herausforderung des 
demografischen Wandels ein-
mal mehr: Ausgehend von der 

Entwicklung der letzten zehn 
Jahre werden bis im Jahr 2060 
28,6 Prozent der Einwohner 
Liechtensteins älter als 65 
Jahre sein. 2022 waren es noch 
19,6 Prozent. Auch das Medi -
analter wird sich im selben 
Zeitraum deutlich erhöhen: 
Gemäss der Trendrechnung ist 
im Jahr 2060 jede zweite Per-
son in Liechtenstein älter als 
48,7 Jahre. 2022 lag das Medi -
analter bei 44,9 Jahren. 

Veranschaulichen lässt sich 
diese Entwicklung in einer so-
genannten Alterspyramide (sie-

he Grafik). Nicht nur im Trend-
szenario, sondern in allen vom 
Amt für Statistik berechneten 
Szenarien wird die Spitze der 
Alterspyramide in den nächsten 
Jahren breiter, da die geburten-
starken Jahrgänge in die höhe-
ren Altersgruppen aufsteigen. 
 
David Sele 

Hinweis 
Alle vom Amt für Statistik be-
rechneten Bevölkerungsszena-
rien finden Sie im Internet unter 
www.statistikportal.li. 

Altersstruktur in Liechtenstein – früher, heute, morgen

Vertreter des Amtes für Statistik präsentierten die Bevölkerungs -
szenarien: Thomas Erhart, Franziska Frick (Amtsleiterin) und Philipp 
Szeverinski. Bild: ikr


